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Bevor du loslegst: wichtige
Hinweise

KEINE RECHTSBERATUNG

Dieses Buch vermittelt allgemeine Informationen rund um Wohnungssuche und

Mietrecht in Deutschland. Es ersetzt keine Rechtsberatung im Einzelfall. Vor

Entscheidungen mit rechtlicher Tragweite, etwa vor der Unterschrift unter einen

Mietvertrag, bei einer Kündigung oder einem Streit mit dem Vermieter, wende dich an

einen Mieterverein oder einen Rechtsanwalt für Mietrecht.

Rechtsstand und Aktualität
Gesetze, Rechtsprechung, Steuersätze, Grenzwerte und Förderprogramme ändern sich
laufend. Alle Angaben entsprechen dem Rechtsstand Oktober 2026 und wurden sorgfältig
recherchiert. Spätere Änderungen sind nicht berücksichtigt. Prüfe Zahlen, Fristen und Beträge
vor der Anwendung auf ihre aktuelle Gültigkeit. Die Rechtsgrundlagen je Kapitel stehen am
Buchende.

Rechtsprechung und Streitfragen
Zitierte Gerichtsentscheidungen betreffen jeweils einen konkreten Einzelfall. Andere Gerichte
können bei abweichendem Sachverhalt oder abweichender Rechtsauffassung anders
entscheiden. Wo die Rechtslage nicht abschließend geklärt ist, kann auch eine andere als die
hier dargestellte Auffassung vertretbar sein.

Beispielrechnungen, Muster und Checklisten
Beispielrechnungen sind vereinfacht (ohne Soli, Kirchensteuer und persönliche Umstände);
deinen Fall rechnet ein Steuerberater. Muster und Checklisten sind Formulierungshilfen:
Passe sie an deinen Fall an.

Haftung
Die Inhalte wurden nach bestem Wissen erstellt und geprüft. Eine Gewähr für Richtigkeit,
Vollständigkeit und Aktualität wird nicht übernommen. Die Haftung für Vorsatz und grobe
Fahrlässigkeit sowie für Schäden aus der Verletzung von Leben, Körper oder Gesundheit
bleibt unberührt.

Verweise auf Internetseiten
Für Inhalte von Internetseiten Dritter, auf die dieses Buch verweist, sind allein deren Betreiber
verantwortlich; Rechtsverstöße waren bei der Aufnahme nicht erkennbar.
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KAPITEL 1

Die Bewerbungsmappe – Aufbau,
Reihenfolge und der
10-Sekunden-Eindruck
1. Was im Kopf des Vermieters passiert
Wenn ein Vermieter eine Anzeige schaltet, können innerhalb weniger Stunden hunderte

Bewerbungen eingehen. Für jede einzelne bleiben ihm im Schnitt nur wenige Sekunden –

er entscheidet nicht danach, wer am meisten verdient, sondern danach, wer ihm am
wenigsten Stress verspricht.

Die größte Angst eines Vermieters ist nicht der Mieter, der gelegentlich laute Musik hört.

Es ist Mietausfall, Ärger mit Nachbarn, langwierige Rechtsstreitigkeiten und eine

beschädigte Wohnung. Jede Bewerbung muss deshalb von der ersten Sekunde an zwei

Signale senden: Sicherheit und Unkompliziertheit.

PRAXISTIPP

Ungeordnete PDFs, unscharfe Handyfotos von Dokumenten oder Dreizeiler wie „Ist die

Wohnung noch frei?“ landen fast immer sofort im Papierkorb. Bau deine Mappe so auf,

dass sie dem Vermieter jede Arbeit abnimmt.

2. Das Deckblatt – dein 10-Sekunden-Joker
Die wichtigste Seite deiner Mappe ist die erste. Der Vermieter soll nicht erst auf Seite acht

suchen müssen, was du beruflich machst oder wie viel du verdienst – alle kernrelevanten

Fakten gehören auf einen Blick zusammengefasst.

•  Foto: Ein sympathisches, professionelles Porträt mit gutem Licht und einem Lächeln

– kein Party- oder Passfoto.

•  Kernaussagen in einer Box: Vor- und Nachname, Alter, Beruf, Arbeitgeber,

monatliches Nettoeinkommen, Anzahl der einziehenden Personen und Haustiere,

frühestmöglicher Einzugstermin.

•  Der Satz der Sicherheit: Ein prägnanter Abschlusssatz, zum Beispiel: „Unbefristetes

Arbeitsverhältnis seit vier Jahren, Schufa makellos, Nichtraucher, keine Haustiere.“
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3. Die fünf Pflicht-Anlagen in der richtigen
Reihenfolge
Nach dem Deckblatt folgen die Nachweise – und zwar alle in einer einzigen, sauber

benannten PDF-Datei, niemals als lose Einzeldateien. Ein sinnvoller Dateiname:

Bewerbung_Vorname_Nachname_Musterstraße12.pdf.

1.  Die vollständig ausgefüllte Mieterselbstauskunft.

2.  Einkommensnachweise: die letzten drei Gehaltsabrechnungen, bei Selbstständigen

der letzte Steuerbescheid oder eine BWA. Vertrauliche Daten wie Krankenkassen- oder

Personalnummer schwärzen, das Nettoeinkommen aber lesbar lassen.

3.  Aktuelle Schufa-Auskunft, nicht älter als drei Monate – ausschließlich die offizielle

Positiv-Auskunft zur Weitergabe an Dritte.

4.  Vorvermieter-Bescheinigung (Mietschuldenfreiheitsbestätigung) als stärkster

Vertrauensbeweis. Ausstellen muss der Vermieter sie nicht; sonst helfen Kontoauszüge

oder eine Quittung über die Mietzahlungen.

5.  Personalausweis oder Reisepass gehören nicht als Kopie in die Mappe: Vorzeigen

beim Besichtigungs- oder Vertragstermin genügt. Eine Ausweiskopie darf der Vermieter

nach Ansicht der Datenschutzbehörden nicht verlangen.

4. Wenn das Profil nicht perfekt ist
Studierende, Berufseinsteiger oder Menschen in der Probezeit haben eine Geheimwaffe:

das persönliche Anschreiben in Kombination mit einer Bürgschaft. Wer finanziell nicht das

perfekte Profil erfüllt, muss menschliche Sympathie und zusätzliche Sicherheit bieten.

[  ]  Persönliche Seite: 3–4 Sätze direkt nach dem Deckblatt: warum genau diese

Wohnung, warum ein zuverlässiger Mieter.

[  ]  Elternbürgschaft: Bei Azubis, Studierenden oder Berufseinsteigern zusätzlich als

Anlage beifügen – inklusive Gehaltsnachweis der Eltern.

MERKE

Eine einzige PDF-Datei, maximal fünf bis acht Megabyte groß (kein

Spam-Filter-Risiko). Speichere sie auf Smartphone und in der Cloud – und verschicke

sie innerhalb der ersten fünf Minuten nach Veröffentlichung eines passenden Inserats.

Wer so vorbereitet ist, sticht die meisten Mitbewerber aus, selbst wenn andere mehr

verdienen.
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Das vollständige E-Book: 85 Kapitel, 219 Seiten, Ausgabe 2026/2027.
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